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DATUM Berlin, 9. Dezember 2019 

Schriftliche Frage an die Bundesregierung im Monat November 2019 
Fragen Nr. 529 und Nr. 530 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

Frage 529  
Wie viele Ausfuhren von Rüstungsgütern und Kriegswaffen wurden seit den 
Offensiven der Türkei in Nordsyrien vom 20. Januar 2018 (Operation Oliven-
zweig) und vom 9. Oktober 2019 in die Türkei tatsächlich ausgeführt (Anzahl 
und Gesamtwert differenziert zwischen den Zeiträumen von „Operation Oliven-
zweig" und der zweiten Offensive) und wieviele davon waren Kriegswaffen 
(https://www.tagesschau.de/inland/waffenexporte-tuerkei-103.html)?  

Antwort:  

Statistische Daten über die tatsächliche Ausfuhr sonstiger Rüstungsgüter liegen der 

Bundesregierung nicht vor. 

Der Wert der tatsächlichen Ausfuhren von Kriegswaffen wird durch das Statistische 

Bundesamt erhoben. Diese Daten sind Grundlage der jährlichen Berichterstattung im 

Rüstungsexportbericht. Dazu verwendet das Statistische Bundesamt Zollanmeldun-

gen von Unternehmen, die Kriegswaffen exportieren. Die dem Statistischen Bundes-

amt zur Verfügung stehenden Informationen orientieren sich am Auftrag der Außen-

handelsstatistik, eine monatliche Statistik über die grenzüberschreitenden Warenbe-

wegungen nach Ware und Bestimmungs- bzw. Ursprungsland zu erheben. Diese 

Informationen erlauben es nicht, die erbetene taggenaue Zuordnung vorzunehmen 

Der Schutz Ihrer Daten ist uns wichtig. Nähere Informationen zum Umgang mit personenbezogenen Daten im BMWi können Sie der 
Datenschutzerklärung auf www.bmwi.de/Datenschutzerklärung  entnehmen. 



Sede 2 von 3 oder Aussagen zur Anzahl der tatsächlichen Ausfuhren für den Zeitraum seit dem 20. 

Januar 2018 bzw. seit dem 9. Oktober 2019 zu treffen. 

Frage 530  
In welchem Umfang wurden in den letzten zehn Jahren (seit 2010) Exporte ma-
ritimer Rüstungsgüter, wie U-Boote, in die Türkei genehmigt (bitte nach einzel-
nen Jahren aufschlüsseln)? 

Antwort:  

Vorbemerkung: Bei den Angaben zu den Genehmigungswerten aus dem Jahr 2019 

handelt es sich um vorläufige Zahlen, die sich durch Berichtigungen und Fehlerkor-

rekturen noch verändern können. 

In den Jahren 2010 bis 2019 (Stichtag 1. Dezember 2019) wurden Genehmigungen 

für maritime Rüstungsgüter, die in der Ausfuhrlistenposition A0009 erfasst sind, für 

die Türkei in folgendem Umfang erteilt: 

Einzelgenehmigungen: 

Jahr Anzahl der Genehmigungen 

2010 19 

2011 36 

2012 53 

2013 41 

2014 31 

2015 43 

2016 32 

2017 34 

2018 2 

2019 bisher 74 

Vorbemerkung zu Sammelausfuhrgenehmigungen: Da sich der Genehmigungswert 

einer Sammelausfuhrgenehmigung auf mehrere Empfänger in unterschiedlichen 

Ländern bezieht, ist es nicht möglich, die Genehmigungswerte einzelnen Ländern 

oder Länderkreisen zuzuordnen. 

Der Schutz Ihrer Daten ist uns wichtig. Nähere Informationen zum Umgang mit personenbezogenen Daten im BMWi können Sie der 
Datenschutzerklärung auf www.bmwi.de/Datenschutzerklärung  entnehmen. 



Seite 3 von 3 Sammelausfuhrgenehmigungen für das Gemeinschaftsprogramm GP1779 „U-Boote 

Klasse 214 TR": 

Jahr Anzahl der Genehmigungen 

2010 1 

2011 0 

2012 0 

2013 2 

2014 1 

2015 0 

2016 0 

2017 0 

2018 0 

2019 bisher 0 

Mit freundlichen Grüßen 

Cigicee-, 	7„ Co - 

Der Schutz Ihrer Daten ist uns wichtig. Nähere Informationen zum Umgang mit personenbezogenen Daten im BMWi können Sie der 
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